
 

Hinweise für selbstbuchende Mandanten 
 

Im Gegensatz zu vielen anderen Kanzleien schließen wir "selbstbuchende Mandanten" nicht 
grundsätzlich aus. Aufgrund unserer langjährigen Erfahrungen möchten wir allerdings auf die 

nachstehenden Punkte hinweisen. 

  

Verantwortung für die Buchhaltung 

Falls Sie sich dazu entschließen sollten, die Buchhaltung selber zu übernehmen, sind Sie alleine für 
diese verantwortlich. 

Im Rahmen der Abschlussarbeiten werden wir nicht jede einzelne Buchungen überprüfen. Das Risiko 
einer falschen steuerrechtlichen (insbesondere umsatzsteuerrechtlichen) Beurteilung liegt 
infolgedessen vollständig bei Ihnen. Ebenso gehen wir davon aus, dass wir nicht beauftragt sind, für 
jeden Beleg eine Belegprüfung (z.B. auf Vollständigkeit der erforderlichen Rechnungsangaben) 
durchzuführen. 

Falls wir die Buchsätze einzeln prüfen sollen, bedarf es hierfür eines gesonderten Auftrages. Wir 
möchten jedoch darauf hinweisen, dass mit Erteilung dieses Auftrages eine Kostenersparnis durch das 
Selbstbuchen in aller Regel nicht mehr erzielt werden kann.  

 

Weiterverarbeitung der Buchhaltungsdaten durch die Kanzlei 

Bei der Weiterverarbeitung von Ihren Buchhaltungsdaten gehen wir insbesondere davon aus, dass 

 Einnahmen vollständig erfasst sind, 
 erfasste Ausgaben stets betrieblich veranlasst sind, 
 für sämtliche Buchungsvorgänge Belege (hilfsweise Eigenbelege) vorhanden sind. 

 

Kostenrisiko & Zurückweisung von Buchhaltungsdaten 

In den vergangenen Jahren haben wir umfangreiche Erfahrung mit dem Thema „Selberbuchen“ 
gewonnen. Wir haben dabei festgestellt, dass in der Mehrzahl der Fälle die erstellten 
Buchhaltungsdaten mangelhaft sind und den gesetzlichen Vorgaben nicht entsprechen. Die Gründe 
hierfür sind vielschichtig: 

 fehlendes buchhalterisches und steuerliches Fachwissen 
 technisch fehlerhafter Datenexport 
 Verwendung eines ungeeigneten Buchhaltungstools 



Im Einzelfall kann es auch vorkommen, dass die Buchhaltungsdaten derart mangelhaft sind, dass sie 
steuerlich unbrauchbar sind. Für diesen Fall behalten wir uns vor, die Verwendung der Daten 
zurückzuweisen. Bitte bedenken Sie, dass auch dies nur in Ihrem Sinne ist, da die mit einer 
mangelhaften Buchhaltung verbundenen Risiken Ihre Risiken sind. 

 

Weiterführende Links 

 Zusammenfassung der „Grundsätze ordnungsmäßiger Buchhaltung“  
http://franzen-hofmann.de/tools/ 

 Erfahrungsbericht auf unserem Blog 
http://steuerwelle.de/diy 

 

 

 

Bestätigung des Mandanten 

Ich habe die vorstehenden Hinweise verstanden und zur Kenntnis genommen. 

 

___________________________________________ 

Name in Druckbuchstaben 

 

___________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift 


